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Maximilian-Kolbe-Werk 

Hilfe für die Überlebenden der Konzentrationslager und Ghettos 

 
Medienmitteilung vom 28. April 2010  
 

300 KZ-Überlebende Gäste des Maximilian-Kolbe-Werks   
Einladungen nach Deutschland 65 Jahre nach Kriegsen de  

 
Freiburg – Im 65. Jahr nach Kriegsende und der Befreiung der 
Konzentrationslager lädt das Maximilian-Kolbe-Werk rund 300 KZ- und 
Ghettoüberlebende zu Erholung und Begegnung sowie zu Zeitzeugenprojekten 
nach Deutschland ein. Bis Oktober werden Gäste aus Polen, Weißrussland, 
Russland, der Ukraine, Ungarn, Tschechien und der Slowakei erwartet.  
 
Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern befinden sich in diesem Jahr auch 
Überlebende, die bereits als Kinder in einem Konzentrationslager inhaftiert waren 
sowie Juden, die durch glückliche Umstände der Verfolgung durch das Nazi-
Regime entkommen sind. Einige von ihnen wurden als Säuglinge von ihren Eltern 
rechtzeitig in nichtjüdische Familien gegeben oder aus dem Ghetto geschmuggelt. 
Oft haben sie alle Angehörigen verloren.  
 
Die Aufenthalte finden in der gesamten Bundesrepublik statt und dauern in der 
Regel zwei Wochen. Sie werden von geschulten Ehrenamtlichen gestaltet und 
begleitet. Das Maximilian-Kolbe-Werk setzt damit eine seit 1978 bestehende 
Tradition fort: Weit über 12.000 Überlebende des Nazi-Regimes sind seitdem auf 
Einladung des Werkes nach Deutschland gekommen.  
 
Neben den Erholungs- und Begegnungsaufenthalten lädt das Maximilian-Kolbe-
Werk auch in diesem Jahr zahlreiche ehemalige Häftlinge der Konzentrationslager 
und Ghettos einzeln und in Gruppen zu speziellen Zeitzeugenprojekten an 
Schulen, in Jugendgruppen und der Erwachsenenbildung ein.  
 
Das Maximilian-Kolbe-Werk setzt sich für die etwa 25.000 Überlebenden der 
Konzentrationslager und Ghettos in Polen und den Ländern Mittel- und 
Osteuropas ein. Das Werk unterstützt sie unabhängig von ihrer Religion, 
Konfession oder Weltanschauung. Es finanziert sich hauptsächlich aus Spenden 
und trägt das dzi-Spendensiegel.  
Spendenkonto: Nr. 303 49 00  
Darlehnskasse Münster (BLZ 400 602 65) 
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Zeitzeugenprojekte sowie  
Erholungs- und Begegnungsaufenthalte in Deutschland  2010 
 
Wo  Wann Herkunftsland 
Billigheim (Baden-Württemberg) 22. April bis 7. Mai Polen 
Bad Salzschlirf (Hessen) 14. bis 31. Mai  Polen 
Köln  16. bis 30. Mai Polen  
Wadern (Saarland) 25. Mai bis 7. Juni  Ungarn 
Ballrechten-Dottingen (Baden-
Württemberg) 

7. bis 22. Juni  Weissrussland 

Ockenheim (Rheinland-Pfalz)  12. bis 19. Juni Polen 
Wallerfangen (Saarland) 13. bis 27. Juni  Ukraine  
Bad Saarow (Brandenburg) 14. bis 28. Juni  Russland 
Wallerfangen (Saarland) 27. Juni bis 11. Juli  Polen 
Feldberg (Baden-Württemberg) 1. bis 16. Juli Polen 
Ostritz (Sachsen) 14. bis 29. Juli  Weissrussland 
Schmochtitz (Sachsen) 19. Juli bis 1. August Slowakei 
Warendorf (Niedersachsen) 2. bis 17. August  Polen  
Beuron (Baden-Württemberg) 14. bis 29. August  Polen 
Münstertal (Baden-Württemberg) 14. bis 29. August  Polen 
Berlin 15. bis 29. August Polen 
Höchst im Odenwald (Hessen) 28. August bis 

4. September  
Polen 

Dresden 4. bis 11. September  Polen  
Kleve (Nordrhein-Westfalen) 6. bis 20. September  Polen 
München  10. bis 24. September Tschech. Republik 
Lingen (Niedersachsen) 13. bis 28. September Polen 
Eriskirchen-Moos (Baden-
Württemberg) 

27. September bis  
8. Oktober 

Tschechische 
Republik 

Köln 10. bis 24. Oktober Weissrussland 
 


